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Ein grosser Teil der Grünfläche wird mit einer
Wildblumenwiese bepflanzt. Die Wildblumenwiese besteht
aus verschiedenen einheimischen Wiesenblumen und
Wildgräserarten.

Die Stirnen der Eingangstreppe werden mit einem
Cortenstahlrahmen ausgebildet und die Trittstufen mit
eingefärbtem Asphalt ausgegossen. So wird für alle
Gehwegflächen ein einheitlicher und behinderten-
gerechter Belag bis zum Eingang geschaffen.

Die Böschungen werden mit einem Blumenrasen
bepflanzt. Der Blumenrasen ist arteinreich,
anspruchslos, reichblühend. Der Blumenrasen enthält
verschiedene einheimische Blumen-, Kräuter- und
Gräserarten.

Die Absturzsicherung der Eingangs-
brücke wird mit einem Staketen-
geländer ausgebildet.

Die zwei Stützmauern im Nordosten werden mit
wenigen Blocksteinen ausgebildet. Die Stützmauern
halten die zulässige Höhe gem. BZR von 1.0 m ein
und erfordern somit keine Absturzsicherung.

Die Absturzsicherungen in der
Umgebung werden zurückhaltend mit
einem Maschendrahtzaun
ausgebildet und mit einzelnen
Hainbuchen begrünt.

Die Entsorgung der Hausabfälle und des Grüngutes
erfolgen mittels Unterflurcontainer.

Den Besuchern und Bewohnern stehen in der
Nähe des Haupteingangs Kurzzeit-
Veloabstellplätze zur Verfügung. Die Haltebügel
stellen eine effiziente Nutzung der Veloparkplätze
sicher.

Der Spielplatz wird mit Holzspielgeräten
ausgestattet, um ein naturnahes
Spielerlebnis zu ermöglichen.

Mittels eingefärbtem Asphalt
werden die halbprivaten Fusswege
vom öffentlichen Raum und der
Strasse unterschieden.

Die Einfahrt und die Rampe soll als
befahrbare Fläche erkennbar sein und
werden deshalb mit einem Asphaltbelag
ausgebildet.

Die privaten Sitzplätze der
Wohnungen werden mit
Betonplatten belegt.

Der Fallschutzbelag bei den
Spielgeräten wird mit Holzschnitzeln
ausgebildet.

Die Aussen-Parkplätze werden mit
Rasengittersteinen bedeckt, damit
anfallendes Regenwasser direkt an Ort
versickern kann.

Neue Bepflanzung

Bestehende Bepflanzung
(Erhaltung)
Bestehende Bepflanzung
(Rodung)

Drahtzaun

Maschendrahtzaun

Hinweis

-  Alle bestehenden Pflanzen wurden vor Ort
 durch einen Landschaftsgärtner bestimmt.

- Alle neuen Bepflanzungen sind einheimische
 Gehölze.

Legende

Rasenflächen
Die privaten Umgebungsflächen werden mit Rasen
begrünt. Sie dienen den Bewohnern als Spielwiese und
Aufenthaltsort.

Nachweis Spielplatzfläche

Gewöhnliche Felsenbirne
(Amelanchier ovalis)

Blutroter Hartriegel
(Cornus sanguinea)

Tierlibaum
(Cornus mas)

Hainbuchen
(Carpinus betulus)

Esche
(Fraxinus excelsior)

Anforderung Spielplatzfläche gem. PBG Luzern, § 158

1  Bei Wohnbauten und Überbauungen mit sechs
 und mehr Wohnungen hat der Bauherr auf privatem
 Grund genügend besonnte und abseits des Verkehrs
 liegende Spielplätze und andere Freizeitanlagen zu
 erstellen. Sie sind ihrem Zweck dauernd zu erhalten.

2  Die Grösse der Spielplätze und der Freizeitanlagen
 beträgt mindestens 15 m² pro Wohnung, die drei
 oder mehr Zimmer aufweist.

Anforderung an Spielplätze & Freiflächen

Wohnungen Anzahl
3.5-Zi Whg 2 Stück
4.5-Zi Whg 4 Stück
5.5-Zi Whg 2 Stück
Total 8 Stück

8 Wohnungen × 15 m2 = 120 m2

Format Datum:Zeichner

Umgebung 1:100
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Best. Nussbaum
Juglans regia
Kronendurchmesser 10.0 m
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Strassenabstand Hecke gem. StrG Luzern, § 87
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Quercus robur
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Naturspielgeräte
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Asphalt eingefärbt
über Schulter entwässert

Heckenkörper aus
Hainbuchen
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Heckenkörper aus
Hainbuchen
(Carpinus betulus)

Heckenkörper aus

Hainbuchen
(Carpinus betulus)

N

Erdgeschoss

1. Untergeschoss

Er
dg

es
ch

os
s

1.
 U

nt
er

ge
sc

ho
ss

Erdgeschoss

1. Untergeschoss

Er
dg

es
ch

os
s

1.
 U

nt
er

ge
sc

ho
ss

Bestehende geschützte
Stiel-Eiche
(Quercus robur)

Bodenbeläge

Wildblumenwiese / Naturwiese

Grünflächen

Blumenrasen

Umgebungsbauwerke

Stützmauer aus Blocksteinen Treppe / Eingangsbrücke
Cortenstahl mit eingef. Asphaltbelag

Entsorgung
Unterflurcontainer

Fusswege
Asphalt eingefärbt

Fallschutzbelag Spielplatz
Holzschnitzel

Parkplätze
Rasengittersteine

Sitzplätze
Betonverbundsteine

Fahrwege Rampe
Asphalt

Absturzsicherungen Umg.
Maschendrahtzaun

VelohaltebügelAbsturzsicherung Eingang
Staketengeländer

Bepflanzung

1 2 3 4 5 6

1

1

2

3

4

5

6

Naturspielgeräte

7

Ein grosser Teil der Grünfläche wird mit einer
Wildblumenwiese bepflanzt. Die Wildblumenwiese besteht
aus verschiedenen einheimischen Wiesenblumen und
Wildgräserarten.

Die Stirnen der Eingangstreppe werden mit einem
Cortenstahlrahmen ausgebildet und die Trittstufen mit
eingefärbtem Asphalt ausgegossen. So wird für alle
Gehwegflächen ein einheitlicher und behinderten-
gerechter Belag bis zum Eingang geschaffen.

Die Böschungen werden mit einem Blumenrasen
bepflanzt. Der Blumenrasen ist arteinreich,
anspruchslos, reichblühend. Der Blumenrasen enthält
verschiedene einheimische Blumen-, Kräuter- und
Gräserarten.

Die Absturzsicherung der Eingangs-
brücke wird mit einem Staketen-
geländer ausgebildet.

Die zwei Stützmauern im Nordosten werden mit
wenigen Blocksteinen ausgebildet. Die Stützmauern
halten die zulässige Höhe gem. BZR von 1.0 m ein
und erfordern somit keine Absturzsicherung.

Die Absturzsicherungen in der
Umgebung werden zurückhaltend mit
einem Maschendrahtzaun
ausgebildet und mit einzelnen
Hainbuchen begrünt.

Die Entsorgung der Hausabfälle und des Grüngutes
erfolgen mittels Unterflurcontainer.

Den Besuchern und Bewohnern stehen in der
Nähe des Haupteingangs Kurzzeit-
Veloabstellplätze zur Verfügung. Die Haltebügel
stellen eine effiziente Nutzung der Veloparkplätze
sicher.

Der Spielplatz wird mit Holzspielgeräten
ausgestattet, um ein naturnahes
Spielerlebnis zu ermöglichen.

Mittels eingefärbtem Asphalt
werden die halbprivaten Fusswege
vom öffentlichen Raum und der
Strasse unterschieden.

Die Einfahrt und die Rampe soll als
befahrbare Fläche erkennbar sein und
werden deshalb mit einem Asphaltbelag
ausgebildet.

Die privaten Sitzplätze der
Wohnungen werden mit
Betonplatten belegt.

Der Fallschutzbelag bei den
Spielgeräten wird mit Holzschnitzeln
ausgebildet.

Die Aussen-Parkplätze werden mit
Rasengittersteinen bedeckt, damit
anfallendes Regenwasser direkt an Ort
versickern kann.

Neue Bepflanzung

Bestehende Bepflanzung
(Erhaltung)
Bestehende Bepflanzung
(Rodung)

Drahtzaun

Maschendrahtzaun

Hinweis

-  Alle bestehenden Pflanzen wurden vor Ort
 durch einen Landschaftsgärtner bestimmt.

- Alle neuen Bepflanzungen sind einheimische
 Gehölze.

Legende

Rasenflächen
Die privaten Umgebungsflächen werden mit Rasen
begrünt. Sie dienen den Bewohnern als Spielwiese und
Aufenthaltsort.

Nachweis Spielplatzfläche

Gewöhnliche Felsenbirne
(Amelanchier ovalis)

Blutroter Hartriegel
(Cornus sanguinea)

Tierlibaum
(Cornus mas)

Hainbuchen
(Carpinus betulus)

Esche
(Fraxinus excelsior)

Anforderung Spielplatzfläche gem. PBG Luzern, § 158

1  Bei Wohnbauten und Überbauungen mit sechs
 und mehr Wohnungen hat der Bauherr auf privatem
 Grund genügend besonnte und abseits des Verkehrs
 liegende Spielplätze und andere Freizeitanlagen zu
 erstellen. Sie sind ihrem Zweck dauernd zu erhalten.

2  Die Grösse der Spielplätze und der Freizeitanlagen
 beträgt mindestens 15 m² pro Wohnung, die drei
 oder mehr Zimmer aufweist.

Anforderung an Spielplätze & Freiflächen

Wohnungen Anzahl
3.5-Zi Whg 2 Stück
4.5-Zi Whg 4 Stück
5.5-Zi Whg 2 Stück
Total 8 Stück

8 Wohnungen × 15 m2 = 120 m2
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Quadersteinmauer
Einbauort: Böschung Haus F

Sickerpflaster
Einbauort: Erschliessung (befahrbar)

Hausrasen

Pflanzrabatten / Stauden

Hochstammbäume
min. 50% einheimische Pflanzen
CB = Carpinus betulus (Hainbuche) - mehrstämmig
LS = Liquidambar styraciflua (Amberbaum)
PA = Prunus avium (Kirsche)

Sträucher
Cs = Cornus sanguinea 'Winter Beauty' (Roter Hartriegel)
Cm = Corylus maxima 'Purpurea' (Bluthasel)
Ha = Hydrangea arborescens 'Incrediball' (Schneeballhortensie)
Hp = Hydrangea paniculata 'Bobo' (Rispenhortensie)
Rr = Ribes rubrum 'Rolan'  (Rote Johannisbeere)
Rn = Ribes nigrum 'Titania' (Schwarze Johannisbeere)
Sp = Salix purpurea 'Nana' (Kugelweide)
Sv = Salix viminalis (Korb-Weide)
Tb = Taxus baccata 'Rushmore' (Eibe)
Vf = Viburnum farreri 'Nanum' (Zwerg-Winterschneeball)

Hecken
Ligustrum ovalifolium (Ovalblättriger Liguster)

Blumenwiese

Plattenbelag grossformatig
Einbauort: Sitzplatz

Mergelbelag

Wildhecke (einheimische Pflanzen)
Berberis vulgaris, Carpinus betulus, Cornus sanguinea, Corylus avellana, 
Ligustrum vulgare, Lonicera xylosteum, Pruns padus, Ribes alpinum,
Rhamnus catharica, Sambucus nigra, Viburnum opulus

Obstbäume
MD = Malus domestica Sorten (Kulturapfel)
PC = Pyrus communis Sorten (Kultur-Birne)

Fassadenspritzschutz
Einbauort: Längs Fassaden

Blocksteinstufen
Breite; 2 × 120cm, 2 × 100cm
36cm × 15cm × freie Länge

Maschendrahtzaun

Quaderstein

N

Umgebungsbauwerke

Wildblumenwiese / Naturwiese

Grünflächen

Ein Teil der Grünfläche wird mit einer Wildblumenwiese 
bepflanzt. Die Wildblumenwiese besteht aus verschiedenen 
einheimischen Wiesenblumen und Wildgräserarten.

Rasenflächen
Ein Teil der Umgebungsfläch wird mit Rasen begrünt.
Sie dient den Bewohnern als Spielwiese
und Aufenthaltsort.

Wege und Parkplätze
Sickerstein
Die Wege, Vorplätze und Parkplätze 
werden mit Sickersteinen bedeckt, 
damit anfallendes Regenwasser 
direkt an Ort versickern kann.

Bodenbeläge

Naturspielgeräte
Der Spielplatz wird mit Holzspielgeräten ausgestattet,
um ein naturnahes Spielerlebnis zu ermöglichen.

Maschendrahtzaun
Die Absturzsicherungen in der 
Umgebung werden zurückhaltend 
mit einem Maschendrahtzaun 
ausgebildet.

Freifläche
Mergel
Die Fläche, vor den Sitzquadern,
im bereich der Spielfläche wird in 
einem naturnahen Mergelbelag 
ausgebildet. 

Sitzplätze
Feinsteinzeugplatten
Die privaten Sitzplätze der Häuser 
werden mit Feinsteinzeugplatten 
belegt.
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